
Protokolleintrag vom 14.11.2007

2007/569
Dringliches Postulat von Claudia Simon (FDP) und Ruth Anhorn (SVP) vom 24.10.2007:
K+S-Schule, Folgen der Zusammenlegung mit der Schule für Mannschaftsport (MSP)
 
Claudia Simon (FDP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 2297/2007).
 
Der Vorsteher des Schul- und Sportdepartementes erklärt namens des Stadtrates das Postulat nicht zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Urs Rechsteiner (CVP) stellt den Ablehnungsantrag.
 
Ester Weibel Waser (SP) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
… In dieser Zeit soll ein umfassendes Konzept für die Zusammenlegung erabeitet werden.
 
Dr. Ueli Nagel (Grüne) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die jetzigen Schülerinnen und Schüler der Kunst- und Sportschule (K&S) ihre Schulzeit im Schulhaus Neumünster
beenden können. Dies ist verbunden mit dem Auftrag an die Schulleitung der beiden Schulen K&S sowie MSP ein pädagogisches Konzept für eine
Zusammenführung bis 2010 vorzulegen. Dabei ist sicher zu stellen, dass das Swiss Olympic Label trotz einer eventuellen Zusammenlegung der K&S-Schule mit
der Schule für Mannschaftssport MSP an einem Standort erhalten werden kann. 
 
Claudia Simon (FDP) und Ruth Anhorn (SVP) sind mit dem Textänderungsantrag von Dr. Ueli Nagel (Grüne) einverstanden.
 
Das geänderte Postulat wird mit 92 gegen 17 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat.


